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RDMO-Betrieb bei FoDaKo 
(Forschungsdatenmanagement in 
Kooperation) 
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FoDaKo-Fragenkataloge 

• Entwickelt  
• nach den DFG Leitlinien zum Umgang 

mit Forschungsdaten  

• und fachspezifischen Empfehlungen 

• mit Katalog „RDMO“ (erweitert zu „Alle 
Fragen“) 

• -Relation 

• Fachspezifische Ausfüllhilfen 

• Download unter CC0-Lizenz von 
https://github.com/rdmorganiser/rd
mo-catalog/tree/master/shared 

https://www.dfg.de/download/pdf/foerderung/antragstellung/forschungsdaten/richtlinien_forschungsdaten.pdf
https://www.dfg.de/download/pdf/foerderung/antragstellung/forschungsdaten/richtlinien_forschungsdaten.pdf
https://www.dfg.de/foerderung/antrag_gutachter_gremien/antragstellende/nachnutzung_forschungsdaten/


Katalog „Alle Fragen“ vs. „RDMO“ 

• 4 Neue Fragen 

• DFG-Fachkollegium „Erziehungswissenschaft“ 
• Wenn selbst erzeugt, sind bereits existierende, ähnliche Forschungsdaten 

verfügbar und warum ist deren Nachnutzung hier nicht möglich bzw. sinnvoll? 

• Welche Komponenten der Datendokumentation stehen zusammen mit dem 
Datensatz zur Verfügung? 

• Welche Komponenten der Datendokumentation werden erst auf Anfrage 
bereitgestellt? 

• DFG-Fachkollegium „Wirtschaftswissenschaften“ 
• Wo wird die Dokumentation zur Verfügung gestellt? 



Katalog „Alle Fragen“ vs. „RDMO“ 

• Neue Teilfrage 
• „Für welche Personen, Gruppen oder Institutionen könnte dieser 

Datensatz (für die Nachnutzung) von Interesse sein? Für welche 
Szenarien ist dies denkbar?“ wurde um die Teilfrage „Welche 
Konsequenzen hat das Nachnutzungspotential später für die 
Bereitstellung der Daten?“ erweitert.  

• Anpassung an DSGVO und DSG NRW 

• Korrektur von abgehängten Links, Schreib- und 
Zuordnungsfehlern 

 



RDMO - Nutzerinnen und Nutzer an der 
Stiftung Universität Hildesheim (SUH) 
• Zielvereinbarung 2019 - 2021 zwischen dem Niedersächsischen Ministerium für 

Wissenschaft und Kultur und der Stiftung Universität Hildesheim  

• Das Forschungsdatenmanagement betreffenden Ziele (u.a. RDMO) 
finden sich in Kapitel 2. 

 

 

 

 

 



 
RDMO - Schulungen im 
Sommersemester 2019 
 • Coffee Lecture 

• FoDaKo-Kooperation  
mit der Stiftung Universität Hildesheim 

 

 

 

• Workshop 

• FoDaKo-Kooperation  
mit der Stiftung Universität Hildesheim 

 



 
RDMO - Schulungen im  
Wintersemester 2019 
 • Fächerspezifische Workshops zum Forschungsdatenmanagement 

• RDMO - Mit dem Research Data Management Organiser (RDMO) können Institutionen 
und Forschende das Forschungsdatenmanagement ihrer Projekte strukturiert planen und 
durchführen 

 

 



 
RDMO - Schulungen im  
Wintersemester 2019 
 • Fächerspezifische Workshops zum Forschungsdatenmanagement 

• Beispiel FDM in den Erziehungs- und Sozialwissenschaften (mit RDMO!) 

 



 
 
Feedback der Forscherinnen und 
Forscher zu RDMO 
 
 

• Erstellungsdatum bei der Ausgabe übernehmen 

• Lesezeichen  

• Suchfunktion  

• "Content-Management-System": Möglichkeit zum 
Einfügen von Abbildungen, Tabellen und Dokumenten 

• Beispiele für Mustereinwilligungen (Einwilligungen zum 
Download)  

• Muster für die einzelnen Fachbereiche/Institute 
(ausgefüllte Datenmanagementpläne) 

 


